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Ferienspiel – musizierend, singend und 
tanzend Gott loben und preisen 

Die Pfarre Pulkau hat im Zuge des Ferien-
spiels alle Kinder und Jugendlichen sowie 
interessierte Erwachsene eingeladen, in die 
verschiedensten Möglichkeiten der Kirchen-
musik einzutauchen. In der Michaelskirche 
gab es „Orgelspielereien“ mit Mag. Johannes 
Zimmerl (Stiftsorganist von Herzogenburg) 
und Kurt Kren. 

Gesungen, getrommelt und getanzt wurde 
dagegen dann in der Blutkirche mit der JuKi-
Band. Mit einem gemütlichen Beisammensein 
und einer Jause ließen wir den Nachmittag 
im Pfarrhof ausklingen. 

 

Wiesenfest – wir sagen DANKE zu allen jungen AKTIVEN in der Pfarre! 

Ein Fest für alle Kinder, Jugendlichen und jung gebliebenen Erwachsenen. Es gab wieder Grillerei, Gitarren-
musik und Singen am Lagerfeuer sowie Übernachtung im Zelt. Die „großen“ Jungscharler haben für die 

„kleinen“ eine Schatzsuche vorbereitet und 
durchgeführt. Die „Großen“ wurden dann um 
Mitternacht durch mystische Hinweise und 
einer Schatzkarte zum vergrabenen Schatz 
geführt. Gefrühstückt wurde dann wieder am 
Lagerfeuer mit Speck und Ei. 

 
  

Besuchen Sie unsere Pfarre  
auch im Internet: 

www.pfarre-pulkau.at 
www.facebook.com/pfarre.pulkau 
www.youtube.com/user/pfarrepulkau 
Download Neues Pfarrblatt: 
http://bit.ly/neuespfarrblatt 

2 

http://www.pfarre-pulkau.at/
http://www.facebook.com/pfarre.pulkau
http://www.youtube.com/user/pfarrepulkau
http://bit.ly/neuespfarrblatt


„Wo Gott Dich gesät hat, da sollst Du blühen.“ 
Johannes Kuhn 

 
 

Geschätzte Gläubige unserer Pfarren, 
liebe Gäste und Freunde von nah und fern! 

 

„Schön, dass Du wieder da bist!“ 
 

it diesen Worten begrüßten uns unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, als wir von unse-

rem Urlaub zurückgekehrt sind. Mit diesen Worten 
wollen wir, eure Seelsorger, euch nach euren Fe-
rien und eurer Urlaubszeit begrüßen: Wir hoffen, 
auch Sie haben sich erholt und Kraft für Leib und 
Seele gespeichert. 

Vielen von euch sind wir auch im diesem Sommer 
in den Gottesdiensten am Sonntag begegnet, man-
che bei alljährlichen Kirtagen, FF Festen und Dorf-
veranstaltungen, auch wenn dabei die meisten erst 
beim Frühschoppen erschienen sind. Wir waren 
froh, uns mit euch zu unterhalten und uns auszu-
tauschen. 

Die Taufen und die Hochzeiten waren immer schö-
ne Momente eures und unseres Lebens und wir 
hoffen, dass wir uns ab und zu am Tag des Herrn 
wiedersehen, wie die Urchristen den Sonntag nann-
ten; als einen Tag, den ihnen Gott geschenkt hat 
und an dem sie eine Stunde Gott schenkten. 

Die Todesfälle in euren Familien sind schwere 
Schicksalsschläge, die wir als eine reale Auseinan-
dersetzung mit dem Sinn des Lebens nehmen und 
wo wir durch die Abschiedsfeiern (Begräbnisse) 
versucht haben, das schwere Kreuz des Verlustes 
mitzutragen. 

Die Geburtstagsfeiern sind schöne Erlebnisse. Kei-
ner von uns wird jünger, aber es ist schön, mit 
Freunden das Leben zu zelebrieren. Es ist ein ein-
maliges Geschenk Gottes. 

Die Krankenbesuche halten uns in Verbindung mit 
über 35 Menschen der älteren Generation, die sich 
auf jede monatliche Begegnung freuen. Manche 
fragen nach Freunde und Bekannte… - Wenn je-
mand einige seiner Schul-, Jugend- oder Sport-
freunde lange nicht mehr gesehen hat, fragen Sie 
nach! Vielleicht sind sie zu Hause im Rollstuhl oder 
in einem Altersheim und warten auf ihr Lebenszei-
chen. Die Einsamkeit der Menschen in einer Welt 

voller Vernetzungen ist schlimmer als jede Krank-
heit! 

Bei unseren ersten Sitzungen mit dem Pfarrge-
meinderat im September dieses Jahres haben wir 
auch über die Betreuung der Kinder und Jugendli-
chen in unseren Gemeinden gesprochen. Ich kann 
mich an die Erstkommunionfeier der Pfarre Pulkau 
am Fest Christi Himmelfahrt erinnern. Es war ein 
sehr schönes Miteinander vieler kleiner und großer 
gläubiger Christen, die mitgebetet und mitgesun-
gen haben. Auch am Nachmittag bei der Maian-
dacht und Kindersegnung, auch wenn es geregnet 
hat, waren über hundert Leute in unserer Hl. Blut-
kirche. Wir müssen zugeben, unsere Seele fühlt 
sich im Gotteshaus zu Hause… - Man muss sich Zeit 
nehmen und sie atmen lassen. Allzu viele Beschäf-
tigungen am Wochenende dürfen Gott aus der Liste 
der wichtigsten Begegnungen nicht wegstreichen. 

Die Firmung am 22. Juni mit Jugendlichen aus 
mehreren Pfarren war ein Fest der Freude. Auch 
die PilgerRADfahrt über Melk nach Sonntagberg mit 
34 Pilgern und anschließender Gestaltung der 
Hl. Messe mit dem Pulkauer Kirchenchor war ein 
Highlight des Jahres. Und apropos Wallfahrten: Die 
zwei Pilgertage der Pfarre (zu Fuß und mit dem 
Bus) sowie das Bründlfest und die Fatimafeiern 
beim Pulkauer Bründl sind einmalige Gottes- und 
Gemeinschaftserfahrungen gewesen. 

Wir hätten nur noch eine Frage: Können wir diese 
Feste des Glaubens und freundliche Begegnungen 
fortsetzen? 

 

Wir sind für Sie da! 

 

Eure Seelsorger 
Jerome und Victor  
 

  

M 
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Freud und Leid in unseren Pfarrgemeinden 
 
Durch die Taufe wurden Kinder Gottes: 

21.06. Schichta Stefan Anton, Missingdorf 
13.07. Koppensteiner Marco, Pulkau 
19.07. Bumba Emilian, Unternalb 
10.08. Kraus Jonas, Unternalb 
10.08. Krenn Maximilian, Alberndorf 
07.09. Schuch Annelie Melanie, Pulkau 

Gottes Segen den Kindern, Paten und Eltern! 

 
Das Sakrament der Ehe spendeten einander: 

28.06. Hiller Johannes Franz & Jordan Simone Rosa, Kattau 
09.08. Mag. Pejrimovsky Georg & Mag. Macht Elisabeth, Hohenberg 

Gottes Segen den neuen Ehepaaren auf ihrem gemeinsamen Lebensweg! 

 
In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen: 

21.06. Sprung Waltraud, Pulkau 
26.07. Stift Maria, Eggenburg 

21.08. Wally Ernst, Obermarkersdorf 

06.07. Hacker Erich Josef, Waitzendorf 

 
Ewiger Friede den Verstorbenen! 

 
 

 

Pfarrkirche St. Michael zu Pulkau 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Johannes Zimmerl - Orgel 
Elisabeth Schlee – Sopran 

Markus Schlee – Flöte 

Werke v. J. S. Bach, G. F. Händel, 
G. Lagrange, V. Miskinis 

 
 

 
  

Festmesse zum Patrozinium 
Joseph Haydn: Missa brevis in F „Jugendmesse“ 
Kirchenchor Pulkau u. Instrumentalisten 
Musikal. Leitung: Kurt Kren 

Sa., 27. Sept. 2014 19:00 Uhr 

So., 28. Sept. 2014 09:15 Uhr 

250 JAHRE JESSWAGNER-ORGEL 

Um freie Spenden für die Erhaltung unserer 
historischen Jesswagner-Orgel (1762) 

wird gebeten. 

Im Anschluss Agape im Pfarrsaal. 
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Förderverein zur Renovierung 
des Karners und der 
Pfarrkirche St. Michael 
 

Herzlichen Dank …  
- für Ihre Mitgliedschaft und Spenden 
- für Ihre Mithilfe bei diversen Veranstaltungen 
- für Ihren Besuch beim Benefizkonzert 

 

Werden Sie Mitglied! 
Wir bitten Sie, unterstützen Sie den Vereinszweck weiterhin durch einen jährlichen Mitgliedsbeitrag 
(die Höhe des Betrages können Sie selbst wählen; Beitrittserklärungen liegen in der Erste Bank, in 
den Kirchen und in der Pfarrkanzlei auf), um für unsere Kulturgüter die nötigen Geldmittel zur 
Renovierung aufzubringen. 

 

 
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch und Ihre finanzielle Unterstützung! 
 

Obmann Vzbgm. Leo Ramharter  

 

Freitag, 7. November 2014, 
Samstag, 8. November 2014, 
20:00 Uhr, Stadtsaal Pulkau. 
Erwachsene: Vorverkauf € 10,- / Abendkassa € 12,- 
Jugendliche bis 18 Jahre: VVK. € 5,- / AK. € 7,- 

Kartenverkauf ab 20. Oktober 2014 
in der Raiffeisenkasse Pulkau, Erste Bank 
Pulkau und Trafik Heilinger, Pulkau. 
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Rosenkranz beim 
Pulkauer Bründl 
Von Ostermontag bis Aller-
heiligen jeden Sonn- u. 
Feiertag um 14:30 Uhr vor 
dem ausgesetzten 
Allerheiligsten. 

Pfarrliche Termine in Pulkau 
Kurzfristige Terminänderungen vorbehalten. 
 

Sa., 20.09. 18:00 Uhr Vorabendmesse / Hl. Blutkirche 
19:00 Uhr Militärkonzert Europahaus 

So., 21.09. 07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 
09:15 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 

Sa., 27.09. 18:00 Uhr Vorabendmesse / Hl. Blutkirche 
19:00 Uhr Konzert zu Michaeli / St. Michael 

So., 28.09. PATROZINIUM, „Tag der Jubelpaare“ u. Pfarrfest 
07:30 Uhr / 09:15 Uhr Hl. Messe - St. Michael 
Ganztägige Anbetung in St. Michael 
18:00 Uhr Festvesper mit Hl. Segen / St. Michael 

Achtung: Umstellung der Gottesdienstzeiten auf Winterordnung ab 30.09.2014 
Fr., 03.10. Herz Jesu Freitag – Krankenbesuche 

17:30 Uhr Eucharistischer Rosenkranz / Hl. Blutkirche 
18:00 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 

Sa., 04.10. 18:00 Uhr Vorabendmesse / Hl. Blutkirche 
So., 05.10. 07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 

09:15 Uhr Gewerbemesse/ Hl. Blutkirche 
18:00 Uhr Vesper / St. Michael 

Sa., 11.10. 18:00 Uhr Vorabendmesse / Hl. Blutkirche 
So., 12.10. 07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 

09:15 Uhr Jugend & Kinder- u. Familienmesse / 
  Hl. Blutkirche, anschl. Pfarrcafé 
18:00 Uhr Vesper / St. Michael 

Mo., 13.10. 18:30 Uhr Fatima-Feier / Bründl 
Sa., 18.10. 18:00 Uhr Vorabendmesse / Hl. Blutkirche 
So., 19.10. 07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 

09:15 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 
18:00 Uhr Vesper / St. Michael 

Sa., 25.10. 18:00 Uhr Vorabendmesse / Hl. Blutkirche 
So., 26.10. 07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 

09:00 Uhr Erntedankfest - 
  Hl. Messe / Hl. Blutkirche 
18:00 Uhr Vesper / St. Michael 

Sa., 01.11. ALLERHEILIGEN 
07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 
09:15 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 
14:00 Uhr Andacht und Friedhofsgang / St. Michael 

So., 02.11. ALLERSEELEN 
07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 
09:15 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 
18:00 Uhr Hl. Messe / St. Michael, anschl. 
Friedhofsgang mit Kerzen und Totengedenken im Karner 

Fr. 07.11. 18:00 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 
20:00 Uhr Benefiz „Es darf gelacht werden III“ / Stadtsaal 

Sa., 08.11. 18:00 Uhr Vorabendmesse / Hl. Blutkirche 
20:00 Uhr Benefiz „Es darf gelacht werden III“ / Stadtsaal 

So., 09.11. 07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 
09:15 Uhr Jugend & Kinder- u. Familienmesse / 
Hl. Blutkirche, anschl. Pfarrcafé 
18:00 Uhr Vesper / St. Michael  

Allg. Gottesdienstordnung 

Sonn- und Feiertage 
07:30 Uhr Hl. Messe / St. Michael 
09:15 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 

14:30 Uhr Rosenkranz / Bründl 

Winterordnung (ab 30.09.): 
18:00 Uhr Vesper / St. Michael 
(Sommerordnung: 19:00 Uhr) 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 
Winterordnung (ab 30.09.): 
18:00 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 
(Sommerordnung: 18:30 Uhr) 
davor Do. + Fr. Rosenkranz 

Mittwoch: Filialtag 
Winterordnung (ab 30.09.): 
18:00 Uhr Hl. Messe / Filiale 
(Sommerordnung: 18:30 Uhr) 
20:00 Uhr Komplet / St. Michael 

Samstag 
Winterordnung (ab 30.09.): 
18:00 Uhr Vorabendmesse 
(Sommerordnung: 18:30 Uhr), 
Hl. Blutkirche, davor Rosenkranz. 
 
Öffnungszeiten Pfarrkanzlei Pulkau 
Mo., Mi., Do. u. Fr. 07:30-11:00 Uhr 
Tel. & Fax: 02946 / 22 32 
E-Mail: pfarramt.pulkau@aon.at 

Von Mai – Oktober an 
jedem 13. des Monats 
Fatima-Feier beim 
Pulkauer Bründl. 
Wir beten für christliche 
Familien und Berufungen. 



 

Kirchenchor Pulkau 
 

Ein herzliches Dankeschön an unser Chormitglied 
OSTR Prof. Mag. art. Norbert C. Schröckenfuchs 
(Maler, Grafiker und Gestalter, Träger des Goldenen 
Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik Ös-
terreich), der mit kompetenter Hand das dem Kir-
chenchor zur Erhaltung anvertraute große Fried-
hofskreuz trotz Unbill der Witterung, nunmehr 
dem Farb-Ensemble von St. Michael angepasst, 
vorbildlich renoviert hat. 

Danke auch an die Chorvereinigung Pulkau für 
die gute Zusammenarbeit bei den Projekten „Musica 
Sacra über die Grenzen“ in Stift Geras und beim 
„Konzert zum Patrozinium – 250 Jahre Jesswagner-
Orgel“ in St. Michael. 

Mitsingen? Ja, bitte! Jeden Dienstag von 
20:00-21:30 Uhr im Pfarrsaal Pulkau. 

Kurt Kren 

 

Katholische Frauenbewegung 
 

Ein herzliches Dankeschön allen 
Besuchern unseres Tauschmark-
tes am 7. September 2014. Fer-

ner möchten wir uns bei allen für die tatkräftige 
Unterstützung ua. mit Sachspenden, Torten, Ku-
chen, Plakate, usw. bedanken. Der Reinerlös 
kommt wie immer der Pfarre zugute. 

Ebenso gilt unser Dank allen Helferinnen, die uns 
auch heuer wieder bei den Vorbereitungsarbeiten 
zum Erntedankfest unterstützen. 

Der genaue Termin zum Binden der Erntedank-
sträußchen wird noch in der „Woche der Pfarre“ 
bekannt gegeben. 

Das Team der kfb 
 

 
 

Katholische Männerbewegung 
 

Mittwoch, den 25. Juni fand wieder un-
ser alljährliches „Gebet an der Grenze“ beim Hl. Stein in Mitterretz-
bach statt. 

Alle Mitglieder, aber auch Nicht-Mitglieder sind herzlichst zu unseren 
Monatsrunden eingeladen, wo wir uns in lockerer Atmosphäre immer 
einem religiösen Thema in Vorträgen und Diskussionen widmen. 
Die genauen Termine und Monatsthemen werden wie immer über die 
„Woche der Pfarre“ bekannt gegeben. 

Diözesan-Männerwallfahrt nach Klosterneuburg 
am 9. November 2014 

Alle - nicht nur KMB-Mitglieder - sind eingeladen und aufgerufen zur 
Teilnahme an der KMB-Diözesanmännerwallfahrt am 9. November in 
Klosterneuburg. Diese Einladung beschränkt sich nicht nur auf Män-
ner, auch Damen sind herzlichst willkommen. Als diesjähriger Wall-
fahrtsleiter wird Propst Maximilian Fürnsinn fungieren und mit klaren 
Worten zu wichtigen Fragen der Kirche und der Gesellschaft Stellung 
nehmen. Mehr dazu demnächst via „Woche der Pfarre“. 

Auf dem Foto des Werbe-Plakates – eine neue, prächtige Flugauf-
nahme der Stiftskirche Klosterneuburg – ist der Platz vor der Kirche 
zur Lichtsäule leer. Dies soll alle einladen, am Wallfahrtssonntag 
dabei zu sein und so dazu beizutragen, dass mit einem „vollen“ Platz die Zugehörigkeit zu KMB und Kirche 
und vor allem zu Jesus Christus demonstriert wird.  
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Allg. Gottesdienstordnung 
Sonn- & Feiertage: 08:30 Uhr Hl. Messe 
Freitag: 08:00 Uhr Hl. Messe 

Kanzleistunde jeden 1. Dienstag im Monat 
08:00-09:45 Uhr 

Terminübersicht 
So., 05.10.2014 08:30 Uhr Familienmesse 

Di., 07.10.2014 08:00 Uhr Kanzleistunde 

Fr., 17.10.2014 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
  17:00 Uhr Hl. Messe 

So., 19.10.2014 08:30 Uhr Erntedankfest 

Sa., 01.11.2014  ALLERHEILIGEN 
08:30 Uhr Hl. Messe 
15:00 Uhr Friedhofsgang 

So., 02.11.2014  ALLERSEELEN 
08:30 Uhr Hl. Messe 

Di., 04.11.2014 08:00 Uhr Kanzleistunde 

Neuigkeiten aus Waitzendorf 
 
 
Zeltfest im Pfarrgarten 

Am 1. August 2014 fand unser alljährliches Zeltfest im Pfarrgarten des 
Pfarrhofes Waitzendorf statt. Die Familien Pranzl und Fröschl sorgten dafür, 
dass sich alle Kinder wohl fühlten und gut versorgt wurden. 

Die Einladung bezog sich auf alle Kinder des Dorfes – nicht nur Ministran-
ten. Mit Spiel und Spaß ging es bis in die Abendstunden, wo dann jeder 
sein Zelt aufsuchte. Zur wesentlichen Unterhaltung trug auch unser Pfarrer 
Jerome bei, der mit den Kindern herumtollte und sich für keine „Verschö-
nerung“ zu schade war. 

Man kann mit Freude sagen: Unser sommerliches Zeltfest ist mittlerweile 
zur Tradition geworden! 

Pfarrfest 

Am Samstag, den 13.9. nachmittags und am Sonntag, den 
14.9. vormittags hielten wir unser diesjähriges Pfarrfest ab. 
Am Sonntag erfolgte nach der Hl. Messe die Segnung des 
neu renovierten Pfarrheimes. Danach ging es zum Früh-
schoppen. Heuer haben wir aufgrund des schon vorgegebe-
nen Terminkalenders nur schwer einen Termin bekommen. 
Deshalb haben wir beschlossen, in Zukunft den Dreifaltig-
keitssonntag als fixen Termin zu wählen, da ohnehin an 
diesem Sonntag unser Patrozinium gefeiert wird und das 
daher sehr passend für ein Pfarrfest ist. 

Unser Dank gilt allen, die am Pfarrfest beteiligt waren, sei es 
der Freiwilligen Feuerwehr für das Aufstellen des Zeltes, für 
die Mithilfe in irgendeiner Form, als auch für die Torten- und 
Weinspenden. 

Erntedankfest 

Sonntag, den 19. Oktober 2014 wird unser Erntedankfest 
stattfinden. Auch heuer werden wir – dem Anlass entspre-
chend – die Hl. Messe in besonderer Weise gestalten. 

Vorschau auf den Advent 

Für den Advent ist wieder das Einstudieren eines Krippen-
spieles geplant, welches am Hl. Abend bei der Krippenandacht aufgeführt werden soll und in der Bevölke-
rung immer großen Gefallen findet. Für die Leitung möchten wir auch heuer wieder Fr. Fröschl gewinnen. 

 
Für die bevorstehende Weinlese wünschen wir schönes Wetter und eine gute Ernte! 

„Wenn der Herbst seine Farben verliert, kommt erst der wahre Herbst.“ 
Joachim Günther 

Der Pfarrgemeinderat Waitzendorf 

Neues Pfarrblatt  -  IMPRESSUM: 

Medieninhaber, Herausgeber: Pfarre St. Michael, Pulkau. 
Redaktion: Pfarrgemeinderatsausschuss Öffentlichkeitsarbeit, 
 beide: Schottengasse 7, 3741 Pulkau 
 Tel.: 02946/2232, E-Mail: pfarramt.pulkau@aon.at 

Quellenhinweis: 
Ein Teil der Texte und Grafiken wurde entnom-
men von Pfarrbriefservice.at sowie der Medien-
datenbank der Erzdiözese Wien. 

Spendenkonto: RAIKA Retz-Pulkautal, IBAN: AT94 3271 5000 0190 4358 / BIC: RLNWATW1715 
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Allg. Gottesdienstordnung 
Sonn- & Feiertage: 10:00 Uhr Hl. Messe 

Sommerordnung: 
Samstag: 17:30 Uhr Hl. Messe 

davor 17:00 Uhr Rosenkranz 

Winterordnung (ab 30.09.): 
Samstag: 17:00 Uhr Hl. Messe 

davor 16:30 Uhr Rosenkranz 

Kanzleistunde jeden 1. Dienstag im Monat 
10:00-12:00 Uhr 

Alle Termine auf einen Blick 
 

Fr., 03.10.2014 17:00-19:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung 

So., 05.10.2014 10:00 Uhr 
Familienmesse 

Di., 07.10.2014 10:00 Uhr Kanzleistunde 

So., 26.10.2014 10:00 Uhr 
Erntedankfest 

Sa., 01.11.2014  ALLERHEILIGEN 
10:00 Uhr Hl. Messe 
14:00 Uhr Andacht und 
Friedhofsgang 

So., 02.11.2014  ALLERSEELEN 
10:00 Uhr Familienmesse 

Di., 04.11.2014 10:00 Uhr Kanzleistunde 

Fr., 07.11.2014 17:00-19:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung 

Neuigkeiten aus Obermarkersdorf 
 

Kinderkreativwoche 

Vom 18. bis 22. August 2014 war in 
unserem Pfarrhof sehr viel los. Jeden 
Tag konnten die 50 Kinder in einen 
anderen Bereich künstlerischer Arbeit 
reinschnuppern und selber kreativ 
werden. Die KKW wird seit 2 Jahren 
vom PGR organisiert und vom Dorf-
erneuerungsverein sowie von der 
Gemeinde Obermarkersdorf unter-
stützt. Die künstlerische Leitung ob-
liegt Anita Windhager. So wurden die 
Tage im Detail gestaltet: 

Montag: Christa Egger weihte die 
Kinder mit Hilfe von Elisabeth Lorenz-
Beck in die Kunst des Töpferns ein. 
Die begeisterten Kinder ließen dabei 
ihrer Kreativität freien Lauf und form-
ten Vasen, Becher und Tiere aus Ton. 
Weiters konnten bereits im Vorjahr 
entstandene Werkstücke glasiert und gebrannt werden. Vielen 
Dank an Christa, die über diesen Tag hinaus noch mit Brennen 
der Kunstwerke beschäftig war. 

Dienstag: Frenzi Mosbacher, gebürtige Schweizerin, und seit 
einigen Jahren Obermarkersdorferin, hatte gemeinsam mit 
Sonja Flachhofer die Hauptverantwortung für den Bereich 
„Pappmaché“. Frenzi hatte sich schon im Vorfeld Gedanken 
über mögliche Arbeiten gemacht und das nötige Material be-
reitgestellt. So entstanden an diesem Tag Rhythmusinstrumen-
te wie Regenmacher, Rasseln aus Bierkapseln, Maracas aus 
Pappmaché-Kugeln gefüllt mit Reis und Kichererbsen, sowie 
Teelichtschalen, Masken und Pappmaché-Herzen. 

M ittwoch: Anita Windhager begeisterte die Kinder mit der 
Kunst des Malens. Die Kinder hatten mit den Acrylfarben sicht-
lich Spaß an der Leinwand. Es entstanden dabei sehr kreative 
und farbenfrohe Werke. An diesem Tag konnten die Kinder 
auch ihre am Vortag gebastelten Werke aus Pappmaché anma-
len und vervollständigen. 
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Donnerstag: Karin Pischinger zeigte den 
Kindern, wie man mit Textilfarben Stoff-
taschen verschönern kann. Sie gab den 
Kindern sehr viele Tipps, wie sie ihre 
eigenen Ideen auf den Taschen umsetzen 
könnten. Christian Pischinger war auch 
jeden Tag vor Ort und hat viele Fotos von 
unserer Kreativwoche gemacht, welche 
die Stimmung dieser Tage sehr gut wi-
derspiegeln. Vielen herzlichen Dank auch 
an ihn. Am Donnerstag gab es auch noch 
„Bildhauerei mit Ytong“. Hier traten wie-
der alle Künstler in Aktion und halfen den 
Kindern bei dieser anfangs sehr schwieri-
gen Arbeit. Es wurde gesägt, gehämmert, 
gefeilt, geschliffen und siehe da, so 
schwierig war es gar nicht. Es kamen 
tolle Werke zum Vorschein. 

Freitag: Sonja Flachhofer hatte sich 
auch sehr viel Mühe und Gedanken ge-
macht, um den Kindern ein interessantes 
Programm für diesen „Musiktag“ zu bie-
ten. Einige Musiker der Musikkapelle 
Obermarkersdorf unterstützten sie tat-
kräftig dabei. An einem rundum gelunge-
nen Tag konnten die Kinder mit Bewe-
gung singen, ihre vorher selbst gebastel-
ten Rhythmusinstrumente ausprobieren, 
mitgebrachte Instrumente testen und 
lernten, auch im Takt zu marschieren. 

Abschlussfest: Am Freitagabend haben 
wir dann zum Abschlussfest eingeladen. 
Die Werke der ganzen Woche wurden 
präsentiert und das Highlight für die Kinder war sicher mitten unter den Musikern, die extra gekommen wa-
ren, zu stehen, das Gelernte vorzutragen und dann mit der Musikkapelle durch den Ort zu marschieren. Alle 
Besucher, darunter auch unser Kaplan Viktor, zeigten mit ihrem Applaus, wie begeistert sie waren. 

Vielen herzlichen Dank an alle mitw irkenden Künstler, Musiker, Kunstinteressierten 
und den Pfarrgemeinderäten! 

Notenarchiv und Musikzimmer   Da die Musikkapelle Obermarkersdorf Platznot hat, stellten wir ihnen für 
eine Spende einen Raum im Pfarrhof zu Verfügung. Der Raum wurde von der MK saniert und ist bereits in 
Verwendung. Auch die Musikschule in Retz hat Platznot und so wurde ein zweiter Raum im Pfarrhof neu 
adaptiert und die Möglichkeit für einen Unterrichtsraum geschaffen. Vielen herzlichen Dank an Anton Hau-
senberger, welcher uns diesen Raum hergerichtet hat und auch einige anstehende Arbeiten im Pfarrheim 
erledigt hat. 

Offene Pfarrheimtür ab Oktober   Ab Oktober wollen wir wieder unsere Pfarrheimtür öffnen, um den 
Menschen eine Möglichkeit für geselliges Beisammensein zu bieten. Wir suchen noch dringend Leute, die 
den Anwesenheitsdienst übernehmen! Wer also Lust und Laune hat, einmal Gastgeber im Pfarrheim zu sein, 
möge sich bitte unter der Tel. Nr. 0676 / 511 62 72 melden. 

Erntedankfest   Am 26. Oktober werden wir das Erntedankfest feiern. Der Kirchenchor Obermarkersdorf 
unter der Leitung von Fr. Melitta Schmid wird die Hl. Messe gestalten. Im Anschluss ladet der PGR zu einer 
Agape. 

Familienmesse   Jeden ersten Sonntag im Monat gestalten Melitta Schmid, Viktoria Puhr und Bettina Ban-
nert mit sehr viel persönlichem Einsatz die Hl. Messe. Wir laden alle dazu herzlichst ein, die Kinder können 
auch ihre im Sommer gebastelten Rhythmusinstrumente mitbringen und sich im Gottesdienst aktiv bei der 
musikalischen Gestaltung einbringen.  
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EUROPAHAUS PULKAU - 
PULKAUER KREIS 

 
 

In der Zeit vom 14. bis 28. Juli 2014 beherbergten wir wie jedes Jahr ausländische 
Jugendliche in unserem Haus. Die Teilnehmer des Jugendaustausch-Projektes “MY 
JOB, MY FUTURE, MY COUNTRY”- EUROSMILE 2014 kamen aus Tschechien, Bulga-
rien, Rumänien, Azerbaijan und aus Österreich. 

Die einzelnen Gruppen erzählten in Länderpräsentationen über die Gebräuche und Sitten in ihrem Land. Zu 
jedem Land wurden auch die jeweiligen Speisen zubereitet und verkostet. 

Die Abschlussveranstaltung fand am 27. Juli im Hof des Europahauses statt. Zu diesem Fest kam auch eine 
Volkstanzgruppe aus Siebenbürgen - Rumänien. 

Ein herzliches Dankeschön, wie jedes Jahr der katholischen Frauenbewegung, dem Pfarrgemeinderat sowie 
allen Spendern, die unser Projekt unterstützen. 

 

 
 

Vorschau: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Benefizkonzert der Militärmusik des MilKdo NÖ
20. September 2014 

im Hof des Europahauses Pulkau 

19:00 Uhr: Begrüßung 

19:15 Uhr: Swing Time mit der Big Band der Militärmusik des MilKdo NÖ 

20:00 Uhr:  „Erdiges“ aus der Gulaschkanone 

21:00 Uhr: Zweiter Teil des Konzertes 

Ein herzliches Dankeschön allen, die dazu beitragen, dass unsere 

Veranstaltung durchgeführt und gemeinsam gefeiert werden kann. 

Das neue Gotteslob ist ein… 

Familienbuch – mit geistl. Impulsen für das tägliche Leben 
Gebetbuch – mit ritualisierten wie auch modernen Gebeten 
Bibelbuch – mit persönlichem Zugang zu den Texten der 
Heiligen Schrift 
Liederbuch – mit neuen geistlichen Liedern und Taizé-
Gesängen, aber auch Lieder aus älteren Gesangsbüchern 
Nachschlagewerk – mit Antworten und Erklärungen für 
viele Fragen und Begrifflichkeiten des christlichen Alltags 
Geschenkbuch - von der einfachen Standardausgabe bis 
zur Schmuckausgabe für besondere Anlässe wie Erstkom-
munion, Firmung, Weihnachten oder Geburtstag. 

“In dem neuen Gotteslob liegt ein Schatz, der 
darauf wartet, gehoben zu werden.” 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spendern! Dank Ihrer Hilfe 
können wir unsere Kirchen und Kapellen mit dem neuen 
Gotteslob ausstatten. Unterstützen Sie uns auch weiterhin!

Adventkonzert
„Pentatonica“ Panflötenorchester

3. u. 4. Dezember 2014
Kultursaal - Europahaus Pulkau



Pfarrwallfahrt nach Marchegg - Groissenbrunn 
Am Samstag, den 9. August fand die diesjährige 
Pfarrwallfahrt der Pfarren Pulkau, Obermarkersdorf 
und Waitzendorf statt. Geistlicher Leiter der Wall-
fahrt war unser Kaplan Victor Osoloş. 

Am Vormittag besuchten wir den Marienwallfahrts-
ort Groissenbrunn im Marchfeld, wo wir auch eine 
Andacht zu Ehren der Muttergottes abhielten. 
Anschließend fuhren wir nach Marchegg, wo wir im 
Kloster einiges über die „Gemeinschaft vom Hl. 
Johannes“ erfahren konnten. 

Um 11 Uhr feierten wir in der Klosterkirche die Hl. 
Messe. 

Nach dem Mittagessen folgte eine Führung im 
Schloss Marchegg über König Ottokar. Ein Teil der 
Ausstellung war aber auch der Storchenkolonie 
gewidmet. Hier erfuhren wir einiges über das Leben 
und Verhalten der Störche. Anschließend besuchten 
wir noch die Au, wo wir die Storchennester an den 
Baumkronen besichtigen konnten. Leider waren die 
Störche selbst tagsüber unterwegs und wir sahen 
daher nur wenige von ihnen. 

Abschluss unserer Wallfahrt war der Heurigenbe-
such in Sierndorf. Die Rückkehr nach Pulkau erfolg-
te gegen 20 Uhr. 

PilgerRADfahrt 2014 “Rain Water Challenge” 
Pulkau – Melk – Sonntagberg, 
30. und 31. August 2014 

Nach einem wunderbaren Sonnenaufgang und 
einer Segnung durch unseren Herrn Pfarrer 
Jerome vor der Blutkirche in Pulkau begannen 
wir unsere 3. PilgerRADfahrt über Melk nach 
Sonntagberg. 

Der erste Tag führte uns durch die wunder-
schöne Landschaft des Weinviertels und der 
Donauregion, begleitet durch leichten bis stär-
keren, aber anhaltenden Regen. 

Von der 116 km langen Tagesetappe fuhren 
wir ca. 80 km in Regenbekleidung durch Dör-
fer, entlang von Äckern, Weingärten und der 
Donau zu unserem Tagesziel Stift Melk. 

Das nasse Wetter und die dadurch manchmal schwierigen Wegstrecken hielten uns aber nicht davon ab, 
unser Ziel zu verfolgen. Es war eine sehr schöne Erfahrung, gemeinsam auch unter schlechten Bedingungen 
trotzdem unser Ziel zu erreichen. Wir haben uns gegenseitig gestärkt und wurden einander weiter vertraut 
durch persönliche Gespräche, Gedankenaustausch und Hilfe – begleitet und betreut von unserem Thomas 
Krimmel, der uns trotz der Nässe gemütliche Labestationen bescherte, hinter uns wegräumte und unser 
Gepäck mit dem Auto transportierte. 

In Melk angekommen erwartete uns unser Herr Pfarrer Jerome bereits mit einer Überraschung. Nachdem wir 
unser Quartier im Stift bezogen hatten, erhielten wir durch Pater Gregor eine sehr persönliche Führung 
durch den privaten Garten und Räumlichkeiten, die bei einer normalen Führung nicht zugänglich sind. An 
dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön! 

In einer trockenen und lauen Sommernacht genossen wir noch die Abendstimmung am Fuße des wunderbar 
beleuchteten Stifts. 

Am Sonntagmorgen starteten wir unsere zweite Etappe Richtung Sonntagberg, begleitet von unserem Pfar-
rer Jerome. Nach der bestandenen Regenprobe am Samstag hatte uns der liebe Gott dann trockenen Rades 
nach Sonntagberg begleitet. Nach einer Gesamtdistanz von 186 km und einer Bergetappe von 4 km erreich-
ten wir schließlich alle gegen 15:00 Uhr unser Pilgerziel. 

Sehr schön war auch, dass unser Kirchenchor samt Organisten Franz Ramharter uns vor der Basilika bereits 
erwartete und wir so alle gemeinsam unsere ganz besondere Abschlussmesse feiern durften. 

Wir danken allen Beteiligten und freuen uns auf unsere nächste PilgerRADfahrt! 

Die Teilnehmer der PilgerRADfahrt 2014 in Sonntagberg. 
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Legion Mariens 
Präsidium Pulkau 
„Maria Heimsuchung“ 

Herzliche Einladung der Legion Mariens an 
alle katholischen Frauen und Männer zu unse-
rem Präsidium. Wir treffen uns einmal wö-
chentlich zu Gebet und Weiterbildung im 
Glauben im Pfarrhof Pulkau. Die wichtigste 
Aufgabe für uns ist das wöchentliche Aposto-
lat. Derzeit besteht unser Präsidium aus 7 
Mitgliedern. Da auch wir leider nicht jünger 
werden, brauchen wir neue Mitglieder für 
unser Präsidium. 

Die Legion Mariens wurde 1921 von Frank Duff in Dublin, Irland, gegründet. Sie ist in 191 Ländern auf der 
ganzen Welt vertreten. Mit mehr als 3 Millionen aktiven und 10 Millionen betenden Mitgliedern wirkt diese 
Laienorganisation apostolisch in allen Schichten der Gesellschaft. 

Nach der Liebe zu Gott ist die Legion Mariens auf die Verehrung Marias gegründet. Die Legion Mariens ist 
Apostolat in Vereinigung mit Maria. Die Mutter Jesu erblickt Christus, den Herrn und dient ihm in den Mitle-
gionären und den Menschen für die man arbeitet. 

Präsidium Pulkau 

 

 

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 Jahre, welche Interesse 
an Gebet, Gesang und Spiel haben. Unsere Treffen finden wö-
chentlich jeden Samstag um 15 Uhr im Pfarrhof Pulkau statt. 

Eine kurze Vorschau: 

Wir werden heuer wie gewohnt am Erntedankfest mit 
unseren Nazaretkindern teilnehmen. 

Weiters haben wir auch wieder ein Krippenspiel ge-
plant. 

Bernadette und Sonja Wimmer 

 

 

 

 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Bei den Ministranten hat sich in letzter Zeit einiges getan. Wir durften drei neue 
Ministrantinnen in unserer Gemeinschaft begrüßen: Agnes Cracana, Theresa 
Gerhart und Theresa Wurst. Damit unsere Neulinge und auch alle anderen Mi-
nistranten gut auf die Hl. Messen vorbereitet sind, finden in regelmäßigen Ab-
ständen wieder Ministrantenstunden statt. Dabei werden wir gemeinsam spielen, 
proben, über religiöse Feste lernen … 

Am 13. September findet unser Ministrantenausflug statt. An diesem Tag werden wir lustige Stunden im 
Familypark in St. Margarethen verbringen. Alle freuen sich schon sehr auf dieses Ereignis und wir werden 
dieses Erlebnis in vollen Zügen genießen! 

Veronika Schnatter 
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Pulkauer 
 

Pfarrfest 
Sonntag, 28. September 2014 

im Europahaus 
 

        9:15 Uhr   Festmesse zum Patrozinium in St. Michael 
mit dem Kirchenchor Pulkau und Instrumentalisten unter der  
musikalischen Leitung von Kurt Kren (Joseph Haydn: Missa brevis in F „Jugendmesse“) 
ganztägige Möglichkeit zur stillen Anbetung oder Meditation in der St. Michaelskirche! 

 

ab 10:00 Uhr  Pfarrfest 
Mittagstisch:  Surschnitzel mit Salat  

Linsen mit Knödel 
Schnitzelsemmel 
Kinderteller 
hausgemachte Mehlspeisen 
Kaffee 
frischer Sturm 
 
 

Alle Jubelpaare sind von der Pfarre Pulkau  
recht herzlich zum Mittagessen eingeladen! 

 
 

 Nachmittag:   Heurigenbetrieb 
 

 Start und Ziel vom  
„Tut gut“ Wandertag! 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 



Junge Kirche Kalender Schuljahr 2014/2015 
 

JUgend&KInderBand: 
für alle Altersgruppen  

von 16:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrhof 

Für alle die gerne singen oder ein 

Instrument spielen! Wir spielen, 

trommeln und singen gemeinsam Lieder 

für rhythmische Messen. 

Jungschar-Jugendstunde 
Mittelschulalter und höher 

von 17:00 bis 18:30 Uhr im Pfarrhof 
 

folgende Samstage 

JUgend&KInder und  

Familienmesse  
(rhythmische Messe)  

 

 

anschließend  

Pfarrkaffee 

für Alle 

 
 
 

folgende Sonntage!      

13. September 14. September 

27. September  

11. Oktober 12. Oktober 

25. Oktober  

8. November 9. November 

22. November  

6. Dezember  Samstag Vorabendmesse 6. Dezember  

(der Nikolaus kommt –  

 anschließend  Punschstand) 

20. Dezember  

17. Jänner 18. Jänner 

7. Februar 8. Februar 

21. Februar  

7. März 8. März 

21. März (Minibrotaktion)  

11. April 12. April 

25. April  

9. Mai 10. Mai (Muttertag) 

23. Mai  

13. Juni 14. Juni 

Freitag, 26. Juni Wiesenfest  

Nazaret-Stunden ab ca.3 Jahre 

Jeden  Samstag  ab 15:00 Uhr im Pfarrhof 

www.pfarre-pulkau.at 

http://www.pfarre-pulkau.at/

	Neues Pfarrblatt - Herbst 2014
	Inhalt / Junge Kirche Pulkau
	Unsere Seelsorger
	Freud & Leid in unseren Pfarrgemeinden
	Förderverein Pulkau
	Pfarrliche Termine Pulkau
	Kirchenchor Pulkau, kfb, KMB
	Neuigkeiten aus Waitzendorf
	Neuigkeiten aus Obermarkersdorf
	Europahaus Pulkau
	Unsere Wallfahrten
	Legion Mariens, Nazaretgruppe Pulkau, Ministranten
	Einladung zum Pulkauer Pfarrfest

	Anhang: Terminkalender Junge Kirche Pulkaue Schuljahr 2014/2015

